
GRI Standards Seiten Auslassung/Kommentar 

GRI 101: Grundlagen 2016

GRI 102: Allgemeine Angaben 2016

Organisationsprofil

GRI 102-1 Name der Organisation 85

GRI 102-2 Aktivitäten, Marken, Produkte und Dienstleistungen  84 ff.

GRI 102-3 Hauptsitz der Organisation 3

GRI 102-4 Betriebsstätten 84

GRI 102-5 Eigentumsverhältnisse und Rechtsform  85

GRI 102-6 Belieferte Märkte  84/85

GRI 102-7 Größe der Organisation 2

GRI 102-8 Informationen zu Angestellten und sonstigen Mitarbeitern  60

GRI 102-9 Lieferkette 73

GRI 102-10 Signifikante Änderungen in der Organisation und ihrer Lieferkette  - Keine

GRI 102-11 Vorsorgeansatz oder Vorsorgeprinzip 49 ff., 100 ff.

GRI-INHALTSINDEX
Nachdem der ZF-Nachhaltigkeitsbericht in den ver-
gangenen Jahren als separater Bericht veröffentlicht 
wurde, ist er nun Teil des ZF-Geschäftsberichts für 
das Berichtsjahr 2021. Die über diesen Index ge-
kennzeichneten Informationen bilden auch den Fort-
schrittsbericht an den Global Compact der Vereinten 
Nationen, dem ZF im Mai 2012 beigetreten ist. 

Die nicht-finanziellen Informationen beziehen sich auf 
das Geschäftsjahr 2021 und sind nicht zur externen 
Prüfung vorgelegt worden. Er richtet sich an Kunden, 
Mitarbeiter, Lieferanten, Politiker, Behörden und alle, 
die sich über die Werte und Prinzipien sowie die 
Nachhaltigkeitsziele und -aktivitäten von ZF informie-
ren möchten. Dieser Bericht wurde in Anlehnung an 
die GRI-Standards gem. der Option „Kern“ erstellt.
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GRI 102-12 Externe Initiativen  46/47

GRI 102-13 Mitgliedschaft in Verbänden und Interessengruppen 47

Strategie

GRI 102-14 Erklärung des höchsten Entscheidungsträgers  26

GRI 102-15 Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen 49 ff., 100 ff.

Ethik und Integrität

GRI 102-16 Werte, Grundsätze, Standards und Verhaltensnormen  39

 Unternehmensführung 

GRI 102-18 Führungsstruktur 30/31, 86

 Einbindung von Stakeholdern 

GRI 102-40 Liste der Stakeholder-Gruppen  45

GRI 102-41 Tarifverträge 69

GRI 102-42 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder 44/45

GRI 102-43 Ansatz für die Einbindung von Stakeholdern 44/45

GRI 102-44 Wichtige Themen und hervorgebrachte Anliegen  45/46

 Vorgehensweise bei der Berichterstattung 

GRI 102-45 Im Konzernabschluss enthaltene Entitäten 121

GRI 102-46 Vorgehen zur Bestimmung des Berichtsinhalts und der Abgrenzung der Themen 44

GRI 102-47 Liste der wesentlichen Themen - THG-Emissionen aus dem eigenen Betrieb; Treibhaus-
gasemissionen und Umweltstandards in der Lieferkette; 
Nachhaltiges und zirkuläres Produktportfolio; Sozial-
standards in der Lieferkette; Compliance in der Liefer-
kette; Produktqualität und -sicherheit; Nachhaltige und 
zirkuläre Materialien
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GRI 102-48 Neudarstellung von Informationen - Wo Informationen aktualisiert wurden, ist im ent-
sprechenden Absatz oder durch erläuternde Fußnote 
angegeben.

GRI 102-49 Änderungen bei der Berichterstattung - Es gab keine signifikanten Änderungen in der Liste der 
wesentlichen Themen und Eingrenzungen gegenüber 
dem vorherigen Berichtsjahr.

GRI 102-50 Berichtszeitraum - Jan. 1, 2021 bis Dez. 31, 2021

GRI 102-51 Datum des letzten Berichts - Mrz. 18, 2021

GRI 102-52 Berichtszyklus - Jährlich

GRI 102-53 Ansprechpartner bei Fragen zum Bericht 191

GRI 102-54 Erklärung zur Berichterstattung in Übereinstimmung mit den GRI-Standards - s.o.

GRI 102-55 GRI-Inhaltsindex - s.o.

GRI 102-56 Externe Prüfung  - s.o.

Wesentliche Themen

GRI 201: Wirtschaftliche Leistung 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 32 ff., 92 ff.

GRI 201-1 Unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter wirtschaftlicher Wert 94 ff.

GRI 201-2 Finanzielle Folgen des Klimawandels für die Organisation und andere mit dem Klimawandel verbundene 
Risiken und Chancen 

49

GRI 203: Indirekte ökonomische Auswirkungen 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 32 ff., 92 ff.

GRI 203-1 Infrastrukturinvestitionen und geförderte Dienstleistungen 97 ff.

GRI 204: Beschaffungspraktiken 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 73 ff.

GRI 204-1 Anteil an Ausgaben für lokale Lieferanten 51
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GRI 205: Korruptionsbekämpfung 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 39 ff.

GRI 205-2 Kommunikation & Schulungen zu Richtlinien und Verfahren zur Korruptionsbekämpfung 41

GRI 207: Steuern 2019

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 41 ff.

GRI 207-1 Steuerkonzept 41 ff.

GRI 207-2 Tax Governance, Kontrolle und Risikomanagement 41 ff.

GRI 207-3 Einbeziehung von Stakeholdern und Management von steuerlichen Bedenken 41 ff.

GRI 207-4 Country-by-Country Reporting (länderbezogene Berichterstattung) 43 

GRI 301: Materialien 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 48 ff.

GRI 301-1 Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder Volumen 56 f.

GRI 302: Energie 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 48 ff.

GRI 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation 53 f.

GRI 302-2 Energieverbrauch außerhalb der Organisation 53 f.

GRI 302-3 Energieintensität 54

GRI 302-4 Verringerung des Energieverbrauchs 53 f.

GRI 302-5 Senkung des Energiebedarfs für Produkte und Dienstleistungen 78
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GRI 303: Wasser und Abwasser 2018

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 48 ff.

GRI 303-1 Wasser als gemeinsam genutzte Ressource 48 ff.

GRI 303-2 Umgang mit den Auswirkungen der Wasserrückführung 48 ff.

GRI 303-3 Wasserentnahme 54 f.

GRI 303-4 Wasserrückführung 55 f.

GRI 305: Emissionen 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 48 ff.

GRI 305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1)  50

GRI 305-2 Indirekte energiebedingte THG-Emissionen (Scope 2) 50

GRI 305-3 Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3) 52

GRI 305-5 Senkung der THG-Emissionen  50 ff.

GRI 305-7 Stickstoffoxide (NOX), Schwefeloxide (SOX) und andere signifikante Luftemissionen 51

GRI 306: Abfall 2020

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 48 ff.

GRI 306-1 Anfallender Abfall und erhebliche abfallbezogene Auswirkungen 48 ff.

GRI 306-2 Management erheblicher abfallbezogener Auswirkungen 48 ff.

GRI 306-3 Angefallener Abfall 57

GRI 307: Umwelt-Compliance 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 48 ff.

GRI 307-1 Nichteinhaltung von Umweltschutzgesetzen und -verordnungen  - Keine
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GRI 308: Umweltbewertung der Lieferanten 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 73 ff.

GRI 308-1 Neue Lieferanten, die anhand von Umweltkriterien überprüft wurden 73 ff.

GRI 308-2 Negative Umweltauswirkungen in der Lieferkette und ergriffene Maßnahmen - Keine

GRI 401: Beschäftigung 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 58 ff.

GRI 401-1 Neu eingestellte Angestellte und Angestelltenfluktuation 61

GRI 401-2 Betriebliche Leistungen, die nur vollzeitbeschäftigten Angestellten, nicht aber Zeitarbeitnehmern oder  
teilzeitbeschäftigten Angestellten angeboten werden

64

GRI 401-3 Elternzeit  66

GRI 402: Arbeitnehmer-Arbeitgeber-Verhältnis 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 58 ff.

GRI 402-1 Mindestmitteilungsfrist für betriebliche Veränderungen 60

GRI 403: Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 2018

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 68 ff.

GRI 403-1 Managementsystem für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 68 ff.

GRI 403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung und Untersuchung von Vorfällen 68 ff.

GRI 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste 68 ff.

GRI 403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und Kommunikation zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 68 ff.

GRI 403-5 Mitarbeiterschulungen zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 68 ff.

GRI 403-6 Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 68 ff.

GRI 403-7 Vermeidung und Minimierung von direkt mit Geschäftsbeziehungen verbundenen Auswirkungen auf die 
Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz

68 ff.

GRI 403-8 Mitarbeiter, die von einem Managementsystem für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz abgedeckt sind 68 ff.

GRI 403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen 72
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GRI 404: Aus- und Weiterbildung 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 58 ff.

GRI 404-2 Programme zur Verbesserung der Kompetenzen der Angestellten und zur Übergangshilfe 61 ff.

GRI 405: Diversität und Chancengleichheit 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 64 ff.

GRI 405-1 Diversität in Kontrollorganen und unter Angestellten  87

GRI 406: Nichtdiskriminierung 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 39 ff.

GRI 406-1 Diskriminierungsvorfälle und ergriffene Abhilfemaßnahmen  39 ff.

GRI 412: Prüfung auf Einhaltung der Menschenrechte 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 39 ff.

GRI 412-1 Betriebsstätten, an denen eine Prüfung auf die Einhaltung der Menschenrechte oder eine  
menschenrechtliche Folgenabschätzung durchgeführt wurde

39 ff.

GRI 414: Soziale Bewertung der Lieferanten 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 73 ff.

GRI 414-1 Neue Lieferanten, die anhand von sozialen Kriterien bewertet wurden  73 ff.

GRI 416: Kundengesundheit und -sicherheit 2016

GRI 103: Managementansatz 2016 (inklusive 103-1, 103-2, 103-3) 77 ff. 

GRI 416-1 Beurteilung der Auswirkungen verschiedener Produkt- und Dienstleistungskategorien auf die  
Gesundheit und Sicherheit

77 ff.



Mit der Unterzeichnung des Global Compact der Vereinten Nationen im Mai 2012 hat sich ZF verpflichtet, 
zehn Prinzipien verantwortungsvollen Wirtschaftens aktiv zu unterstützen.

UN Global Compact Prinzipien Entsprechende GRI Indikatoren

Menschenrechte

Prinzip 1: Unternehmen sollen den Schutz der internationalen Menschenrechte unterstützen und achten. 102-16, 205, 414

Prinzip 2: Unternehmen sollen sicherstellen, dass sie sich nicht an Menschenrechtsverletzungen mitschuldig machen. 102-16, 205, 414

Arbeitsnormen

Prinzip 3: Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Anerkennung des Rechts auf  
Kollektivverhandlungen wahren.

102-41, 402, 414

Prinzip 4: Unternehmen sollen für die Beseitigung aller Formen von Zwangsarbeit eintreten. 102-16, 204, 205, 414

Prinzip 5: Unternehmen sollen für die Abschaffung von Kinderarbeit eintreten. 102-16, 205, 414

Prinzip 6: Unternehmen sollen für die Beseitigung von Diskriminierung bei Anstellung und Erwerbstätigkeit eintreten. 102-8, 102-16, 205, 405, 414

Umwelt

Prinzip 7: Unternehmen sollen im Umgang mit Umweltproblemen dem Vorsorgeprinzip folgen. 102-11, 308

Prinzip 8: Unternehmen sollen Initiativen ergreifen, um größeres Umweltbewusstsein zu fördern. 301, 302, 303, 305, 306, 307, 308

Prinzip 9: Unternehmen sollen die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien beschleunigen. 301, 302, 303, 305, 306, 307, 308

Korruptionsprävention

Prinzip 10: Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption eintreten, einschließlich Erpressung und Bestechung. 102-16, 205, 414


